
 

 

Die SDGs als Grundlage für ein friedliches Miteinander 
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17.- 19. Juni 2022 

Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar im VCH 

Gesundbrunnen 8 

34369 Hofgeismar 

 

 

Gesamtmoderation des Online-Seminars 
Oliver Hasenkamp (DGVN-Generalsekretariat) 



Öko-soziale Gerechtigkeit und die Agenda 2030 

Wochenendseminar der Deutschen Gesellschaft für die Vereinten Nationen e.V. (DGVN) 

                

 

PROGRAMM 

 

Freitag, 17. Juni 2022 

 

17:00  Begrüßung, Vorstellungen und Erwartungen 

 

18:00 Abendessen & Kennenlernen 

 

19:00 Vorstellung der DGVN 

Oliver Hasenkamp & Jürgen Herrmann, DGVN-Generalsekretariat 

 

Bedeutung der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung 

Jürgen Herrmann, DGVN-Generalsekretariat 

  

Gruppenarbeit: Was ist eigentlich nachhaltige Entwicklung? Was bedeutet sie für uns? 

 

 Vorstellung der Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) (mit Fokus auf SDG16, SDG17, SDG10) 

 Oliver Hasenkamp 

 

21:15 „Socializing“ 
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Samstag, 18. Juni 2021 

7:30 – 

9:00 Frühstück 

 

9:00  Rückblick und Diskussion zu den SDGs 

• Welche Ziele fehlen in den SDGs? 
 

 Frieden, Entwicklung & SDG16 

Dr. des. Albert Denk, Forschungszentrum für Nachhaltigkeit, Otto-Suhr-Institut für 

Politikwissenschaft, Freie Universität Berlin (Online) 

 
10:20 Pause 

 

Friedliches Zusammenleben der Menschheit 

10:45 Menschliche Sicherheit 

Gabriele Köhler, Entwicklungsökonomin, ehemalige UN-Bedienstete, Beraterin des UN-

Forschungsinstitut für soziale Entwicklung (UNRISD) (Online) 

 

 Gruppenarbeit: Wechselwirkungen zwischen den SDGs, Frieden und Konflikten 

 

12:00 Mittagessen 

 

13:30 Fortsetzung Gruppenarbeit | Berichte und Diskussion 

Abrüstung und Frieden 
Erwin Eisenhardt, Koordinator des DGVN-Arbeitskreises „Nachhaltige Entwicklung und 
Klimagerechtigkeit“ 
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Die Rolle der Vereinten Nationen 

14:30 Die Rolle und die Handlungsmöglichkeiten der Vereinten Nationen im Ukraine-Krieg und 

anderen globalen Konflikten 

Dr. Kerstin Leitner, Mitglied im DGVN-Präsidium, ehemalige UN-Bedienstete 

 

15:30 Pause 

 

15:55 Die SDGs, die Vereinten Nationen und „Gute Regierungsführung“ („Good Governance“) 

 Oliver Hasenkamp & Jürgen Herrmann, DGVN-Generalsekretariat 

SDG-Berichte von Staaten in Konflikten: „Blue-Washing“ mit den SDGs? 
 Gabriele Köhler, Entwicklungsökonomin, ehemalige UN-Bedienstete, Beraterin des UN-
Forschungsinstitut für soziale Entwicklung (UNRISD) (Online) 

 

Friedliches Zusammenleben mit der Natur 

16:50 Der UNEP-Bericht „Frieden schließen mit der Natur“ 

Kilian Christ, Associate Programme Management Officer, UN-Umweltprogramm (UNEP) (Online) 

 

 Gruppenarbeit zu Frieden, Klima und Umwelt 

 

18:00 Abendessen 
 

19:30 evtl. Fortsetzung der Diskussionen | Socializing 
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Sonntag, 19. Juni 2022 

7:30 – 

9:00 Frühstück 

 

Zusammenarbeit verschiedener Akteure 

9:00    Ein neuer öko-sozialer Gesellschaftsvertrag? 
Isabell Kempf, UN-Forschungsinstitut für soziale Entwicklung (UNRISD) (Online) 

 
Diskussion: Die Verantwortung der Wirtschaft 

 

Unsere eigene Verantwortung im Alltag und in der Gesellschaft 

10:15 Gruppenarbeit zu eigenem Engagement 

 
 Engagement in der DGVN 

 
11:00    Pause 

 

Ausblick & Abschluss 

11:35   Fazit & Ausblick 
 

Evaluation & Abschluss 

12:30   Mittagessen 


